
Kastensystem:
Im Weltgesetz, der
kosmischen
Ord-
nung =
verankert

Das Kastensystem geht auf die Eroberung durch die
zurück, die sich dadurch ihre Bedeutung als Herrenschicht sicherten.

= niederste
Stufe des
Menschseins

= höchste Stufe
des Menschseins

Arbeitsblatt zu: Hinduismus

Die Kaste, in die man hineingeboren wird, hängt vom
ab, das man sich im letzten Leben erworben hat.

Karma:

Die                                       (60 Millionen!) sind Nachkommen der Urbevölkerung.

Irdische Existenz ist Maya =

Brahman:

Erlösung:

Atman:

Atman

Brahma

Vishnu

Shiva

Ganesha

Hanumat

Heilige Kuh:
Beispiele:

Götter:

Brahmanen =

Kshatriyas =

Vaishyas =

Shudras =

Parias =

Samsara:
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Hindu:

Hindi:

Sanskrit:

Upanishaden:

Bhagavadgita:

Veden:

Ahimsa:

trotz Ahimsa:

Übergangsriten:

Tägliche Rituale:

weitere Kulte:

Karmamarga = Inanamarga = Bhaktimarga =

ritueller Weg für den Hindu Weg für die Brahmanen Weg für jeden

Die hinduistische Religion ist also ein „Dschungel von Religionen“, vom

bis zum

Die drei Wege zur Erlösung
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Priester

Krieger, Adelige

Volk: Kaufleute, Bürger, Handwerker

unterworfene Bauern, Knechte

„Outcasts“ - außerhalb der Gesellschaft

Arier

Parias

Karma

„Frucht der Taten“ - Folgen guter oder böser Handlungen

Kreislauf der Wiedergeburten

Schein, Täuschung

universelle Weltseele, All-Es, All-Eines

Erkennen, daß Atman = Brahman -> keine Wiedergeburt mehr

„Seele“, besser: unveränderliches Selbst

wie alles andere auch nur Erscheinungsformen des Brahman

Weltschöpfer

Welterhalter

Weltzerstörer

Elefantengott (Weis-
heit)
Affengott

„Gedicht der Barm-

herzigkeit“: Fleischgenuß ist

Gotteslästerung. Ehrfurcht!!
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Weg des Tuns Weg des Erkennens Weg der Hingabe

Opfer, Gebete, Totenriten

besseres Karma,

bessere Wiedergeburt

schließlich Erlösung

Askese (Willensschulung),

Meditation

höchste Konzentration

und Erkenntnisfähigkeit

Erkenntnis: Atman =

Brahman

Erlösung

Absoluter,

persönlicher

Gott

Hingabe
in Liebe

Erlösung

Mensch

Monotheismus

Geister- und Dämonenglauben

Anhänger des Hinduismus

Amtssprache in Indien

uralte Literatursprache

Lebenssinn-Meditationen

religiöses Lehrgedicht

heilige Bücher - Offenbarung

Gebot, keine Lebewesen zu

töten -> Vegetarismus

Gewalt gegen Mensch

und Tier; Blutopfer in Tempeln

Geburt, Tag der ersten festen Nahrung,

Menstruation, Heirat, Bestattung

Früchte- oder Blumenopfer an Haus-

schrein niedergelegt, Schlangen-,

Baum- und Geisteropfer

Sonnenaufgangsgebete, Glockenläuten,

Tempel und Priester:

Baden, Ankleiden und Nahrung

für Götter, Tieropfer, Prozessionen

Wallfahrten, Waschungen (Ganges)
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